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Einführung in die Thematik

Aufgabe 1
Wann gehen Sie zur Bank? Was kann man auf der Bank alles erledigen? Sammeln Sie Stichpunkte. (eventuell auch in Ihrer  Muttersprache)
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A. Auf der Bank
Aufgabe  2
Lesen Sie nachfolgenden Dialog, um Antwort auf obige Fragen zu finden.
· Guten Tag. Wie kann ich Ihnen helfen?
· Guten Tag. Ich möchte ein Konto bei Ihnen eröffnen. 
· Ja, gerne. Um ein Konto einzurichten, benötigen Sie einen gültigen Ausweis oder Reisepass und eine Meldebescheinigung der Stadt, in der Sie Ihren Wohnsitz haben.

· Natürlich. Ich habe alles dabei. 
· Hätten Sie gern ein Girokonto oder ein Sparkonto?
· Ich brauche ein Konto, um mein Gehalt zu empfangen und meine Rechnungen   begleichen zu können. 
· Am besten, Sie eröffnen ein Girokonto. Ihr Arbeitgeber kann Ihnen dann jeden Monat  Ihr Gehalt  überweisen. Außerdem können Sie problemlos und ohne viel Zeit zu verlieren den laufenden Zahlungsverkehr bargeldlos erledigen. 
· Kann ich meine Miete monatlich von meinem Konto abbuchen und sie an meinen  Vermieter überweisen lassen?
· Selbstverständlich. Dazu müssten Sie uns einen Dauerauftrag erteilen. Wir belasten dann jeweils zum Monatsanfang Ihr Konto. 
· Gut, dann ist wahrscheinlich ein Girokonto das Richtige für mich. Wie hoch sind die Gebühren, die Sie für ein Girokonto erheben? 

· Sie brauchen keine Kontoführungskosten zu bezahlen, wenn monatlich mindestens 1.200 Euro auf Ihr Konto eingezahlt werden. Wenn das nicht der Fall ist, dann beträgt die Gebühr für die Kontoführung 5.90 Euro monatlich. Am Ende jedes Monats erhalten Sie einen Kontoauszug, um Ihren Kontostand zu erfahren. 
· Ich werde also keine Gebühren bezahlen müssen, da mein Gehalt viel höher ist. Ich würde auch gern meine Telefonrechnung bargeldlos bezahlen. Ist das möglich?
· Bei Beträgen, die sich ändern, ist es am besten, wenn Sie der Telefon-Gesellschaft eine Ermächtigung erteilen, den Rechnungsbetrag einzuziehen. Der jeweilige Betrag wird dann von Ihrem Konto abgebucht und auf das Konto der Gesellschaft überwiesen.
· Kann ich  am Automaten Geld abheben? 

· Ja, natürlich. Sie bekommen von uns kostenlos eine EC-Karte. Wir haben ein großes Netz an Geldautomaten, wo Sie mit der Karte gebührenfrei Geld abheben können. Aber bei Geldautomaten von anderen Geldinstituten müssen Sie eine Bearbeitungsgebühr bezahlen. Außerdem können Sie in vielen Geschäften in Deutschland bargeldlos, also mit der EC-Karte bezahlen. Sie brauchen nur Ihre PIN-Nummer einzugeben. 
· Das ist ja praktisch. Kann ich denn auch im Ausland mit der EC-Karte bezahlen und Geld abheben? 

· Sie können problemlos Geld abheben, aber bezahlen können Sie im Ausland meist      nur mit einer Kreditkarte. 
· Bekomme ich die auch jetzt von Ihnen?
· Nein, die Kreditkarte und die PIN-Nummer werden wir Ihnen per Post zusenden.  Eine Kreditkarte kostet allerdings 30 Euro Gebühr im Jahr. Das lohnt sich aber, wenn Sie oft verreisen, sich ein Auto mieten, in Restaurants essen oder im Internet einkaufen. 
· Ach, übrigens! Gibt es bei Ihnen Homebanking-Möglichkeiten?
· Aber natürlich. Sie können Ihre Bankgeschäfte bequem zu Hause am Computer  erledigen. Wie bieten bei Online-Banking sogar Preisnachlässe bei der  Kontoführung. Sie bekommen von uns noch die Zugangsdaten. 
· Ich habe einen Scheck dabei, den ich gern einlösen würde. 
· Sie können sich den Betrag später an der Kasse auszahlen lassen. Wenn das ein Verrechnungsscheck ist, wird der Betrag ihrem Konto gutgeschrieben. Hätten Sie noch einen anderen Wunsch? 

· Nein, danke. Sie haben alle meine Fragen beantwortet. 

· Geben Sie mir bitte etwas Zeit, für alles die notwendigen Antragsformulare auszufüllen und auszudrucken. Sie  müssen alle von Ihnen noch unterschrieben werden. 

· Gut, in Ordnung. Und vielen Dank.
Aufgabe 3
Beantworten Sie nachfolgende Fragen zum obigen Dialog. 

1. Was für ein Konto möchte der Kunde eröffnen?
__________________________________________________________________

2. Wann ist ein Dauerauftrag zu empfehlen?

__________________________________________________________________

3. Wann sind keine Gebühren für die Kontoführung zu bezahlen?
__________________________________________________________________

4. Was kann man mit einer EC-Karte machen?

__________________________________________________________________
5. Warum gibt es Preisnachlässe bei Online-Banking?
__________________________________________________________________
Aufgabe 4
Ordnen Sie mit Hilfe des Dialogs nachfolgende Begriffe den Definitionen zu.
	· der Überweisungsauftrag

· der  Dauerauftrag

· das Einzugsermächtigungsverfahren
	· das Abbuchungsverfahren

· der Scheck

· die ec-Karte / die Kreditkarte
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Aufgabe 5
Welches Verb passt nicht?

1. ein Konto


□ eröffnen
          □ umtauschen           □ einrichten

2. einen Betrag     

□ überweisen
          □ gutschreiben         □ erledigen
3. eine Überweisung

□ abheben
          □ ausführen
       □ erhalten

4. Geld


□ eröffnen
          □ abheben
       □ einzahlen
5. eine Rechnung

□ bezahlen
          □ beantragen
        □ begleichen
6. eine  Kreditkarte  

□ beantragen
           □ überweisen
         □ verlieren

7. einen Auftrag  

□ geben                       □ erteilen
         □ nehmen
8. ein Formular     

□ unterschreiben        □ ausfüllen
        □ schreiben
Aufgabe 6
Welche Zahlungsart kann bei folgenden anfallenden Kosten benutzt werden?
	1. Gas-, Wasser-  und Stromrechnungen

2. Miete

3. Funk-, Fernsehen- und   Telefongebühren

4. Versicherungsbeiträge

5. Hotelübernachtungen

6. Auto-Reparaturkosten

7. Einkäufe im Ausland
	a) Überweisung

b) Kreditkarte

c) Scheck

d) Dauerauftrag

e) ec-Karte
f) Einzugsermächtigungsverfahren
g) Abbuchungsverfahren
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Aufgabe 7
Ergänzen Sie die fehlenden Verben bzw. Nomen mit Artikel und Plural.
	einzahlen
………………..

………………..

eröffnen
…………………

…………………

auszahlen 
	…………………....

e Unterschrift, -en
e Erteilung
………………….....
e Gutschrift

e Ermächtigung

……………………..
	überweisen
bezahlen
…………………

………………….
beauftragen

……………………

……………………
	…………………….

…………………….

e Einzug, -“e

e Belastung 
……………………..

e Abbuchung, -en

e Abhebung, -en


Aufgabe 8
Wie funktioniert der bargeldlose Zahlungsverkehr? Ergänzen Sie nachfolgende Lückensätze. Nehmen Sie obige Aufgaben zur Hilfe. 
1. Die _________________________ von Löhnen und Gehälter erfolgt seit Jahren bargeldlos. 

2. Bei wechselnden Zahlungsbeträgen ist die _____________________________ als Zahlungsmittel geeignet. 

3. Bargeldlose Zahlungen gehen immer durch ____________________ von Konto zu Konto. 

4. Bei der Überweisung wird das eigene Konto belastet, das des Zahlungsempfängers erhält eine ______________________.

5. Bei sich wiederholenden Zahlungen in gleich bleibender Höhe ist der _________________    als Zahlungsmittel geeignet. 

6. Gegen Übergabe eines ___________________ zahlt das Kreditinstitut dem Zahlungsempfänger einen bestimmten Betrag aus.

7. _______________________  sind immer dann sinnvoll, wenn man einmalige, nicht wiederkehrende Zahlungen tätigen muss. 

8. Es ist wichtig, dass ein Kreditinstitut ein großes Netz an Geldautomaten hat, denn ___________________ an fremden Geldautomaten sind teuer. 

Aufgabe 9
Nachfolgend sehen Sie wichtige Funktionsverbgefüge aus dem Bereich der Banken. Setzen Sie die passenden Verben  in nachfolgende Sätze ein. 
	Betrag / Geld
	abbuchen

überweisen

auszahlen

einzahlen 

gutschreiben

abheben

	Konto

Scheck
	eröffnen

einrichten

überziehen

belasten 

einlösen 

ausstellen 



	Rechnungen
Auftrag

Anweisungen
	begleichen
bezahlen

erteilen

erhalten

erteilen
	Gebühren 
Geschäfte 

Ermächtigung
Forderungen      
	erheben 
bezahlen

erledigen

erteilen
einziehen


1. Man kann seine Bank anweisen, einen Betrag vom eigenen Konto    ____________________  und einem anderen Konto   _______________________.

2. Solange das Konto gesperrt ist, kann das Geld nicht  ______________________   werden. 

3. Sie können bargeldlos bezahlen und einen Scheck in der Höhe des Rechnungsbetrages   _________________.

4. Wenn man eine Rechnung zu ___________________ hat und auf dieser Rechnung ein Konto angegeben ist, kann man den Betrag   __________________________. 

5. Um seine Zahlungsverpflichtungen bargeldlos abzuwickeln,  sollte man ein Girokonto ______________________.
6. Für regelmäßige, immer gleiche Zahlungen kann man auf einem Girokonto einen Dauerauftrag    ____________________________.
7. Dieser Scheck kann nur in unserer Kölner Zweigstelle  _______________   werden.

8. Die Versicherung hat den Betrag bis heute noch nicht auf mein Konto  _____________________.
9. Löhne und Gehälter werden nicht mehr bar ______________________, sondern werden bargeldlos auf das Bankkonto der Arbeitnehmer ____________________.
Aufgabe 10
Welches Verb passt? Setzen Sie jeweils das passende Verb in die Lücke ein.
1. Die fünf größten deutschen Privatbanken _________________ ab Mitte März keine gegenseitigen Gebühren für Geldautomaten.

a)   versuchen
    b) erheben
           c) verbinden
2. Bislang musste ein Kunde drei Euro Bearbeitungsgebühr _________________, 

a)   bezahlen
    b) verlangen
c) erheben

3. wenn er einen Bankautomaten einer anderen Bank __________________.

a)  ausnutzte
    b)   benutzte
            c)  verbrauchte
4. Die neue Vereinbarung ____________________ nur für Privatbanken und ihre Direktbanken.

a)  gibt es
                  b) gilt
            c)  geht

5. Für Kunden der Sparkassen, die einen bestimmten Betrag beim Bankautomaten einer Privatbank _____________________, ist weiterhin eine Gebühr fällig. 

a)  einrichten
    b)  vereinbaren
  c)  abheben
                                                                                   [image: image5.png]Ml Postbank



Aufgabe 11
Setzen Sie die Präpositionen ein.         
1. Sie können den Scheck _______ Ihrer Bank zur Gutschrift _____ Ihr Konto einreichen. 

2. Der Scheck wurde ________ wenigen Tagen eingelöst.

3. ________ Auszahlung des Betrages erhalten Sie eine Quittung.

4. _________  bargeldlosen Zahlungsverkehr werden Rechnungen ____________ Überweisung  __________ Konto  ________ Konto eingezahlt. 

5. Löhne und Gehälter werden nun ___________ das Bankkonto des Arbeitnehmers überwiesen.
6. Ich habe gestern ein Girokonto __________ d______ Sparkasse Tübingen eröffnet. 

7. In Deutschland erledigen über eine Million Bankkunden ihre Bankgeschäfte _______  Hause  ____________ Computer. 

8. _________  d____ Visa Karte erhebt die Bank 30 Euro Jahresgebühr.   

Aufgabe 12
Wie finden Sie nachfolgende Werbung? Würden Sie ein Konto bei dieser Bank eröffnen? Warum ? Warum nicht? 
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Das kostenlose Girokonto.

.50€

Stanguthaben

» Girokonto jetzt erdffnen
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	Grundpreis (monatlich)¹
	0,00 EUR

	Mindestgeldeingang
	1.200 Euro monatlich

	Online-Überweisung (Inland & Euro/SEPA)
	inklusive

	Beleghafte Überweisung (Inland & Euro/SEPA)
	inklusive

	Daueraufträge
	inklusive

	Verfügungsrahmen (auf Antrag)
	Rund 3 Nettogehälter

	Kostenlos Bargeld an 9.000 Geldautomaten²
	inklusive

	ec-Karte (auf Antrag)
	inklusive

	MasterCard (auf Antrag)
	Jahresentgelt: 29,90 Euro (Hauptkarte)


Jetzt eröffnen
1 Kostenlose Kontoführung, nur für private Nutzung bei monatlichem Geldeingang ab 1.200 Euro, bei geringerem Geldeingang monatlich 9,90 Euro. Ansonsten gelten die Konditionen aus dem aktuellen Preisverzeichnis, das Sie in jeder Filiale einsehen können. Bonität für die Ausgabe der girocard-Maestro Card vorausgesetzt. Startguthaben von 50 Euro für alle, die noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank führen. Gutschrift Startguthaben: 3 Monate nach Kontoeröffnung.

2 Commerzbank, Deutsche Bank, HypoVereinsbank, Postbank, sowie deren Tochterunternehmen.

Aufgabe 13
Von  welchen Möglichkeiten des bargeldlosen Zahlungsverkehrs machen Sie Gebrauch? Warum? Stimmt Ihre Begründung mit nachfolgender Auflistung der Vorteile überein?
Vorteile für die Kontoinhaber:

· schnelle Bezahlung ohne große Fehlerquellen (z.B. verzählen bei der Herausgabe   von Wechselgeld)

· bequeme Bezahlung (z.B. übers Internet von zu Hause aus rund um die Uhr)
· weniger Bargeld in der Tasche, d.h. geringerer Verlust bei Diebstahl

· Kostenvorteile (z.B. keine Transportkosten)

· Zinserträge (je mehr Guthaben sich auf einem Konto befindet, desto mehr Zinsen zahlt die Bank)

· die Zahlung erfolgt, ohne dass man sich ständig darum “kümmern” muss, z.B. durch Dauerauftrag oder Lastschriftverfahren

· Buchführung mit Zettel und Stift über die Einnahmen und Ausgaben entfällt, denn 
· Kontoauszüge werden monatlich zugeschickt bzw. sind im Internet abrufbar

Aufgabe 14
zu + Infinitiv,  um…zu oder damit? Verbinden Sie nachfolgende Sätze richtig.  

1. Ich eröffne ein Girokonto. Ich kann meinen laufenden Zahlungsverkehr erledigen.
    ___________________________________________________________________

2. Die Bank schickt mir monatlich einen Kontoauszug. Ich erfahre meinen 
    Kontostand. 
    ___________________________________________________________________

3. Ich gebe meiner Bank die Erlaubnis. Sie bucht von meinem Konto die fälligen 
    Rechnungen ab.
    ___________________________________________________________________

4. Ich eröffne ein Girokonto. Mein Arbeitgeber überweist mir jeden Monat mein 
    Gehalt.
    ___________________________________________________________________

5. Es ist praktisch. Man hat eine Kreditkarte. 
   ___________________________________________________________________ 

Sie werden von Banken und Sparkassen angeboten und sind mit einem Konto verbunden. Sie werden zum Kauf einer Ware oder Dienstleistung benutzt. Der Zahlungsbetrag wird umgehend dem Konto in Rechnung gestellt oder in kleinen monatlichen Raten getilgt.





Der Kontoinhaber beauftragt seine Bank, einen bestimmten Betrag von seinem Konto abzubuchen und auf ein anderes Konto einzuzahlen. 


 








Der Zahlungspflichtige gibt dem Zahlungsempfänger schriftlich die Erlaubnis, einen fälligen Rechnungsbetrag vom seinem Girokonto abbuchen zu lassen. Dieses Verfahren eignet sich insbesondere für die Bezahlung regelmäßig wiederkehrender kleinerer Zahlungen, die sich stets oder häufig ändern.  





Die Bank erhält die Anweisung, regelmäßig zu vorgeschriebenen festen Terminen einen Betrag in gleichbleibender  Höhe auf ein anderes Konto zu überweisen. 








Der Schuldner erteilt seiner Bank den Auftrag, die von einem bestimmten Zahlungsempfänger eingehenden Lastschriften zu Lasten seines Kontos einzulösen.








Eine schriftliche Anweisung an ein Kreditinstitut  für Rechnung des Kontoinhabers eine bestimmte Geldsumme an den Zahlungsempfänger zu zahlen.














